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allen, Schwierigkeiten bemerkenswert und
besonders im Gebiete der Kurzwellen sind
im letzten Jahre Erfolge erzielt worden, die
man in der Ausstellung in den Systemen der
«Banddehnung», der «Sondyna», «Sondyna
Stradivari» und «Transmare» Konstrnktio-
nen mit Genuss feststellen konnte. Die
Trennung des Empfanges ist haarscharf ge-
worden, der Empfang sauber und klanglieh
rein, wobei die leichte und sichere Einstel-
Jung auf die verschiedenen Sender die Lei-
stung der Apparate noch weiter erhöht.

Das Radio ist eigentlich heute dem Reich
der Sensationen entrückt, es Ist wieder Ver-
mittler der Unterhaltung, Belehrung und
der Musik geworden, was es, vielleicht in
kleinerem Masse, vor dem Kriege gewesen
ist. In kurzer Folge wechselt man ans dem
Variété des Neuyorker Senders hinüber

Eine schöne Kollektion eigener Modelte der Firma
Radio Pfisfer vermittelte eine verlockende Auswahl-
möglichkeit. Sämtliche Apparate der Ausstellung

waren betriebsfertig angeschlossen

sten Errungenschaften auf dem Gebiete der
Radiotechnik. Obwohl die Kriegsjahre'durch
ihre Mangelwirtschaft der Entwicklung in
dieser Branche in gewissem Sinne entgegen-
wirkten, so blieb es doch Radio Pfister vor-
behalten, den Erwartungen in der Auswahl
und in der günstigen Preislage zu entspre-
chen. Durch günstige Eindeckungsmöglich-
keiten mit dem notwendigen Material vor
dem Kriege,, vermochte die Firma Pfister
ein bestimmtes geregeltes Preisniveau und
eine nette Kollektion von Apparaten stän-
dig aufreehzuerhalten.

Diese Tatsachen traten an der Aus-
Stellung deutlieh hervor,, und die besondere
Anzahl eigener Modelle in allen Ausführun-
gen legten Zeugnis ab auch von der pro-
duktiven Tätigkeit des Unternehmens. In
klanglicher Wirkung ist der Fortschritt trotz
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gleichsmögiichkeiten

Ein Schrankapparat der Firma Radio Pfister

âen KvkuâvriKkeite» bemerkenswert uns
besonâers à t-wbietv âer liuriîwàn àz
im istiàn rlàv llürtoiZe ersieit worâen, âk
mnn in tier àssteUuax à lien Systemen àr
«HnnââvlmunK», à «Konâzmn», «SonâxnA
Ktritâivnri» unll «îrânsmnre» Konstruktiv-
nen mit Kennss teàteilen konnte. Viv
l'rennunx âe» DmpànKvs ist ksnrsoknrt M.
worâen, âei» UlmpàNK snnber nnâ klnnxltei,
rein, wobei Me leiekte unci siekere Ninstel
lunK nuk à versekieâenvn Ksnâer àk«j-
stunK âer àppnrntv noc.ii weiter eriiäkt.

vus lînâio ist elKentUek Iisute âem Lsioii
tier Kensntionen «ntriivkt, es ist wieâer Ver
mittler âer vnterkâunx, »eiàrunx m»I
âer Musik xvworâen, wns es, viellsivkt in
kleinerem Musse, vor âem Kriege xsn-ese»
ist. In kurzer Voixe weekssit mun sus àVsàtê à IVeuxorker Sentiers kinUder

kine scköns Koiiskiion eigener ivwtislie tier kirma
kaàio pfîsisr vermittelte sine veriockenà /.uswcibi-
mSglickksit. Sämilicke Apparats cisr /.vsstsliung

varsn betriebsfertig angSscblosssn

sten ikrrunKenseàtten nut clem tZsbiet« «ivr
Rntlioteoknik. Obwokl Me KrieZsAkre ânrok
ilire MunKelwirtsàntt âer lLntwiekIunK in
âieser Nrnnàs in gewissem Kinne vntKSgen-
wirkte», so blieb es âovk RuMo Vtister vor»
bekuiten, âen WrwurtunKen in âer àswâi
cunt in âer günstigen DreiàKe ^u entsprs-
«Ken. vurà KânstiKe IZînâeekunKsmbKlivk»
keiten mit âem notwenâixen MàrinI vor
âem Kriexe,. vermvvkts Me Mrmn Dtister
ein bestimmtes xvrexvltes ?reisnivenu unâ
eine nette Kollektion von àppuràn stnn-
<iiK nntrveksiuerknlten.

Diese Vntsnoken trnten un âer às-
stvilunK âeutllek kervor,, unâ Me besonâvrs
à«nkl eiUsnvr Moâeliv in âen àskûkrun-
Ken IsKten TvNKnis â sued von âer pro-
âuktiven TÄtiKkeit âes Vnternekmsns. In
klunMvder WirkunK ist âer lS'ortsodritt trà

Lrösssrs Apparais in isursrsn Preislagen boisn cism vsrvöknisn Kenner ?-«

gieicbsrnöglickksitsn

kin 5ck ran kapparat cisr kirma ltaciîo pkistsr



Das inferesse war an den Abenden besonders gross /

Eine interest
nation. Radii
mophonschrc

mal

Oa- îàssss vor an äsn ààn dssonäoi-s gross /

^!ns interest
Nation, ktacii!
mopkonsckt'c

mol

»WWWMWWWMä


	Die Welt in der Stube

